
Sitzung des Kreistages 
vom 20.07.2020 
 
 
1. Fragestunde für Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohner 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
2. Besetzung der Stelle der Amtsleitung des Amtes für Zuwanderung und Integration 
 

1. Der Kreistag stimmt der Schaffung einer Amtsleiterstelle für das neu gegründete Amt 
für Zuwanderung und Integration zu.   

2. Der Kreistag wählt nach Vorstellung des Bewerbers den künftigen Leiter des Amtes 
für Zuwanderung und Integration.  

 
mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
3. Verabschiedung der ausscheidenden Schulleiter 
 
Landrat Pauli verabschiedet die ausscheidenden Schulleiter, Eugen Straubinger, 
Wolfgang Wunder und Wolfram Göhner. Er überreicht jedem einen Geschenkkorb sowie 
einen Blumenstrauß für Ihre Begleitung. 
 
 
 
4. Neuausrichtung Kreismedienzentrum 
 
1. Das Kreismedienzentrum zieht in das EHC-Gebäude in Albstadt-Tailfingen um. Die 

Räume werden von der Stadt Albstadt gemietet.  
2. Für das Kreismedienzentrum wird eine neue Techniker-Stelle eingerichtet. 
3. Für das Kreismedienzentrum wird eine Stelle für einen pädagogischen Mitarbeiter 

eingerichtet.  
 
mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
5. Zollernalb Klinikum gGmbH  
a.) Jahresabschluss und Verlustausgleich 
 
1. Der Bericht des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2019 wird zur Kenntnis genommen. 
2. Der Gesellschafterversammlung wird vorgeschlagen: 

a. den Jahresabschluss der Zollernalb Klinikum gGmbH für das Geschäftsjahr 2019 
festzustellen, 

b. das Bilanzergebnis in Höhe von 0,00 € (Verlustvortrag aus Vorjahren in Höhe von 
0,00 €, Verlustausgleich 2019 in Höhe von 3.900.00 €, sowie Verlustausgleich 
aufgrund Vortrag aus früheren Geschäftsjahren 1.532.850,98 € und 
Jahresfehlbetrag 2019 in Höhe von - 5.432.850,98 €) vorzutragen, 

c. den Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2019 zu entlasten und 
d. die Geschäftsführer für das Geschäftsjahr 2019 zu entlasten. 

3. Im Haushaltsjahr 2020 wird ein Verlustausgleich in Höhe von 3.900.000 € ausbezahlt. 



 
einstimmig beschlossen 
 
 
5.1. Zollernalb Klinikum gGmbH  
b.) Erhöhung der Bürgschaft für Kassenkredite zur Sicherstellung des 
Zahlungsverkehrs 
 
Der Kreistag beschließt die Erhöhung der Bürgschaft für den Kassenkredit der Zollernalb 
Klinikum gGmbH von 5 Mio. € auf 10 Mio. € bis zum 30.8.2026. 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
5.2. Zollernalb Klinikum gGmbH 
c.) Erweiterung des Gesellschaftszwecks bei der Zollernalb Klinikum Service GmbH 
um das Energiemanagement 
 
Der Kreistag stimmt 
 
der Erweiterung des Gesellschaftszwecks der Zollernalb Klinikum Service GmbH um die 
Herstellung und den Verkauf von energiebasierten Produkten (Strom und Gas) und die damit 
verbundenen Serviceleistungen wie Beschaffung, Bereitstellung und Lieferung von Energie 
(Strom und Gas) für die Kliniken und Einrichtungen der Zollernalb Klinikum gGmbH zu.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
6. Finanzzwischenbericht 2020 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht über die aktuelle Finanz- und Haushaltslage zur Kenntnis.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
 
7. Integrierte Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst - Beantragte einmalige 
Ausgleichzahlung des DRK Kreisverbands Zollernalb e.V. 
 
Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
 
Der DRK Kreisverband Zollernalb e.V. erhält für die Betriebskosten der Integrierten Leitstelle 
Zollernalb für Feuerwehr und Rettungsdienst vom Landkreis eine Ausgleichszahlung wie in 
der Vorlage dargestellt.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
8. DSD Abstimmungsvereinbarung 
 
Der Kreistag stimmt der Neufassung der Abstimmungsvereinbarung mit den Dualen 
Systemen rückwirkend zum 1.1.2020 zu.  
 



mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
9. Straßenbau: Fortschreibung der Fahrzeug- und Gerätekonzeption für den 
Straßenbetriebsdienst im Zollernalbkreis 
 
Der Fortschreibung der Fahrzeugkonzeption für den Straßenbetriebsdienst wird zugestimmt.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
10. Nachbesetzung Stv. Mitglied im Verwaltungsrat Sparkasse Zollernalb 
 
Der Kreistag beschließt, die Position des stellvertretenden Mitglieds des Verwaltungsrats der 
Sparkasse Zollernalb entsprechend dem Vorschlag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
mit Herrn Oliver Otte zu besetzen.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
11. Neubesetzung der beschließenden Ausschüsse 
 
Der Kreistag besetzt die Ausschüsse im Wege der Einigung neu.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
12. Anfragen und Bekanntgaben 
 
Festbetragszuschüsse vom Land Baden-Württemberg 
Der Landkreis erhält Festbetragszuschüsse vom Land Baden-Württemberg für die Zentrale 
Notaufnahme Albstadt und die Akademie für Gesundheitsberufe. 
 
 
Neues Amt für Bevölkerungsschutz 
Das Amt für Bevölkerungsschutz wird neu gegründet und von Kreisbrandmeister Stefan 
Hermann geleitet.  
 
 
Generalübernehmer zum Bau des Backbones 
10 Städte und Gemeinden nehmen an diesem Projekt teil. Ziel ist die Fertigstellung bis Ende 
2021. 
 
 
Fachschule für Technik in der Fachrichtung Textiltechnik  
Die Einrichtung einer Fachschule für Technik in der Fachrichtung Textiltechnik in Teilzeit an 
der Philipp-Matthäus-Hahn-Schule Balingen wurde genehmigt. 
 
 
Soziale Medien 
Der Landkreis ist nun in den Sozialen Medien auf Facebook und Instagram vertreten.  
 



Termine 
Landrat Pauli gibt den Termin für den Beschließenden Bauausschuss am 14. Oktober um 
17 Uhr bekannt. Einladung und Tagesordnung werden rechtzeitig im Voraus versandt. 
Er weist außerdem auf die Gesundheitskonferenz hin, die am 29. Juli ab 15 Uhr in Bisingen 
stattfindet und den Bürgerdialog am 21. Juli ab 17:30 Uhr mit Kreisbrandmeister Stefan 
Hermann, dem stellvertretenden ärztlichen Direktor am Zollernalb Klinikum PD Dr. Dr. Erwin 
Biecker und Dr. Ullrich Mohr, Vorsitzender der Kreisärzteschaft Zollernalb. 
 
 
Corona-Abstrich für Mitarbeitende der Landkreisverwaltung 
Mitarbeitende haben die Möglichkeit eines freiwilligen Corona-Abstrichs nach der Rückkehr 
aus dem Sommerurlaub. 

 
 
 
Kreisrat Andreas Hauser fragt nach, ob der Zollernalbkreis die Möglichkeit der 
Stellungnahme gegenüber dem Landkreistags bezüglich des Gesetzesentwurfs der FDP-
Landtagsfraktion zur parlamentarischen Kontrolle der Corona-Verordnungen der 
Landesregierung genutzt hat. 
 
Landrat Pauli erläutert, dass während Corona ein enger Austausch mit dem engeren 
Präsidium über Telefonkonferenzen stattgefunden habe. 
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